
Arbeitsgebiete der Abteilung Tiefbau

Entsprechend dem Wunsche, gesamte Brückenbauwerke einschließlich Herstel

lung der Unterbauten in Auftrag nehmen zu können, der s. Zt. zur Aufnahme von

Tiefbauarbeiten führte, arbeitet diese Abteilung in engster Fühlungnahme und Zu

sammenarbeit mit unserer Abteilung Brückenbau. Das Hauptarbeitsgebiet der Tief

bauabteilung ist die Druckluftgründung von Brückenpfeilern, und wenn wir in 50 Jahren

des Bestehens der Abteilung fast 200 Pfeiler, davon manchen unter schwierigsten

Verhältnissen mit Druckluft gegründet haben, so mag das unsere gründliche Erfah

rung auf dem Gebiet solcher Bauausführungen erkennen lassen. Unter denselben sind

Pfeiler beachtlicher Absenkungstiefen und Massen zur Ausführung gekommen. Es

seien hier nur genannt die Pfeiler für die Rheinbrücke (Straßenbrücke) bei Wesel,

die Spreebrücke am Bahnhof Bellevue in Berlin, die Elbebrücke bei Hämerten, die

Baumbrücke in Stettin mit ihren bis 22 m unter dem Wasserspiegel gegründeten

Mittelpfeilern, die Westoderbrücke in Stettin und die beiden Pfeiler für die Kanal

brücke des Schiffshebewerks bei Niederfinow.

Die Erfahrungen bei den vielen Gründungen führten zur Durchführung eines

Gedankens, der, besonders bei Widerlagerabsenkungcn, Wehrgründungen, Ufer

mauern usw., eine Verbilligung gegenüber den bisher allein üblichen Bauweisen

brachte. Das neue Verfahren besteht in einer schrägen Druckluftgründung, in dem

man dem abzusenkenden Körper je eine geneigte vordere und hintere Begrenzungs

fläche gibt und ihn in dieser schrägen Richtung, sich gegen die Erde anlehnend,

absenkt. Das Verfahren ist patentamtlich unter Nummer 455408 geschürt und bietet

bedeutende Vorteile sowohl in wirtschaftlicher Hinsicht, infolge Massenersparnis, als

auch statisch durch einen günstigen Verlauf der Stüfdinie, besonders bei Tiefergrün

dungen, die erst nach erfolgter Absenkung auf entwurfsmäßiger Tiefe sich als not

wendig herausstellen. Die Schräggründung ist seither bei sämtlichen durch uns zur

Ausführung gekommenen Widerlagerbauten mit Erfolg angewendet worden, ihre

Vorzüge treten aber auch in Erscheinung bei Brückenpfeilern, die, ohne Endpfeiler

zu sein, horizontalen Beanspruchungen ausgesefh sind, wie z. B. die soeben erwähn

ten im Hang gegründeten Pfeiler für die Kanalbrücke in Niederfinow.

Das Arbeitsgebiet der Abteilung Tiefbau hat sich inzwischen auch ausgedehnt

auf gesamte Brückenausführungen in Beton oder Eisenbeton Beispiele bieten hier

die in den Abbildungen beigegebenen Straßenbrücken über die Oder bei Schichowib

und über den Elbingfluß in Elbing. Besonders bei diesem vielgestaltigen Bauwerk

erwies sich die Zusammenarbeit unserer Abteilungen Brückenbau und Tiefbau so

wohl bei der eigentlichen Bauausführung als auch für die Bauherrschaft als beson

ders vorteilhaft und angenehm.


